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Ablauf Tag 3

2

11. 9:00-10:30 • Auswahl der Fachdatenbanken, Identifikation der Suchbegriffe:

Stich- bzw. Schlagwörter

10:30-10:45 Pause

12. 10:45-12:15 • Entwicklung eines Suchstrings, Bewerten und Auswählen der

Literatur

12:15-12:30 Pause

13. 12:30-13:00 • Besprechung der Prüfungsleistung, Gruppenbildung, Ausblick

auf den zweiten Block



11. Auswahl der Fachdatenbanken 
und Identifikation von Suchbegriffen  

3



Phasen des Schreibprozesses und 
behandelte Meilensteine

Ideen sammeln
Literaturrecherche 

zur 
Themenerkundung

Literatursichtung Themenfindung

FragestellungExposé

Systematische 
Literaturrecherche 

für die 
Literaturauswertung

Literaturauswahl

Literaturauswertung
Strukturieren und 

gliedern
Rohfassung Überarbeitung

Vorläufige FassungEndkorrekturEndfassung

4



Überblick über ein abgekürztes 
Verfahren der Literaturrecherche

1. Wahl des Rechercheprinzips

2. Zerlegung der Fragestellung 
in Suchkomponenten

3. Auswahl der Datenbanken

4. Identifikation der 
Suchbegriffe

5. Verknüpfung der Suchbegriffe 
zu einem Suchstring

5Nach: Hirt 2021 



Methodische und pragmatische 
Auswahlkriterien für Fachdatenbanken

6Nordhausen et al. 2020: 24



Übung: Auswahl von 
Fachdatenbanken

1. Suchen Sie über die Startseite der FH-Bibliothek unter „E-
Medien/VPN“ nach den E-Ressourcen des Fachbereichs für 
Soziale Arbeit und Gesundheit.

2. Versuchen Sie unter „Soziale Arbeit und Gesundheit“ eine 
Datenbank zu finden, die speziell für Soziale Arbeit gedacht 
ist. 
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Vorstellung der DZI SoLit als 
Fachdatenbank für Soziale Arbeit 

8

https://www.dzi.de/soziale-literatur/dzi-solit/


Vorstellung des Discovery-Systems 
als übergeordnete Suchoberfläche

9

https://www.fh-kiel.de/wir/zentrale-einrichtungen/zentralbibliothek/


Identifikation von Suchbegriffen

10



Unterschied Stich- und Schlagwörter

Stichwörter (auch Textwörter) (engl.:keywords): sind 
Ausdrücke, die im Titel oder Abstract eines Dokumentes 
vorkommen. Autor*innen mit ähnlicher Fragestellung können 
andere Stichwörter verwenden.

11

Schlagwörter (engl.: subject headings): sind Ausdrücke, die 
den Inhalt eines Dokumentes beschreiben. Die Dokumente 
werden, soweit sie verschlagwortet sind, mit Hilfe eines 
Schlagwortindexes oder Thesaurus (griech. thesaurós: 
Schatzhau, Vorratskammer) kategorisiert. Damit ist eine 
standardisierte Liste von Schlagwörtern gemeint, so daß 
bestimmten Inhalten nach Möglichkeit ein bestimmte 
Schlagwort zugeordnet werden kann. 
Die Schlagwortverzeichnisses sind oft hierarchisch 
organisiert, so daß über Ober- und Unterbegriffe die 
Treffermenge vergrößert bzw. verkleinert werden kann.

Siehe dazu auch: Heidler et al. 2021: 112-113



Kombination von Freitext- und Schlagwortsuche 
um die jeweiligen Vorteile zu nutzen und die 
Nachteile zu kompensieren

Freitextsuche Schlagwortsuche

Vorteile • Es können neue Einträge 
gefunden werden.

• Es können Einträge ohne 
Schlagwörter gefunden werden.

• Suchkomponente ohne passende 
Schlagwörter können abgedeckt 
werden.

• Schlagwärter sind unabhängig von 
der Wortwahl der einzelnen 
Autor*innen.

• Durch die meist hierarchische 
Ordnung können Unterbegriffe 
ohne Aufwand mitgesucht werden.

Nachteile • Es wurden nur die Einträge 
gefunden, die die Textwörter 
deren Synonyme mit ihren 
unterschiedlichen Schreibweisen 
enthalten. (Abhängigkeit von der 
Wortwahl der Autor*innen). 

• Verschlagwortung kann 
uneinheitlich oder unpassend sein.

• Neueste Einträge sind oft noch 
nicht verschlagwortet

• Nicht zu jeden Konzept 
(Suchkomponente) gibt es 
passende Schlagwörter

12



Finden von synonymen 
Stichwörtern (Textwörter)

1. Nachdem Sie Ihre Fragestellung in Suchkomponenten zerlegt 
haben,

2. suchen Sie für diese Stichwörter synonyme und verwandte
Stichwörter,

3. indem Sie Trunkierungen und Wildcards verwenden, um 
unterschiedliche Schreibweisen (z.B. alternative 
Wortendungen und Abkürzungen), gegenderte Sprache, 
Fach- bzw. Umgangssprache und länderspezifische 
Bezeichnungen zu berücksichtigen.

13

Mayer et al. 2021; Heidler et al. 2021: 112-113; Denkinger et al. 2020



Identifikation von Stichwörtern

Semantische 
Textanalyse, z.B. text

mining

Brainstorming

Expertinnen/Experten

Bereits bekannte 
Arbeiten zum Thema 
(systematic reviews) 

Thesauren und 
Wörterbücher 

Schlagwortkataloge 
und Datenbanken

Beachtung von 
Begriffsvariationen 

(Singular/Plural)

14



Beispiel für identifizierte 
Stichwörter

15

Nordhausen et al. 2019b: 15



Suchmittel in der Freitextsuche

▪ Phrasensuche: “…“ (meistens Anführungszeichen) →
mehrere Wörter sollen in exakt dieser Reihenfolge und 
Schreibweise im Suchergebnis vorkommen, 

− z.B. „fall prevention“ findet nicht „prevention of accidental
falls“ 

▪ Trunkierung: * (meistens Sternchen) → findet einen 
Wortstamm mit beliebigen Endungen, 

− z.B. therap* findet Therapie, Therapeut, therapeutisch, 
therapy, therapies, etc. 

▪ Synonyme: Ein Begriff kann oft durch verschiedene Wörter 
ausgedrückt werden; im Englischen gibt es oft amerikanische 
und britische Schreibweisen→ relevante Synonyme in die 
Suche inkludieren, 

− z.B.: Konzept = Krebs → relevante Suchbegriffe = cancer
OR carcinoma OR tumor OR tumo

16



Übung: Finden von synonymen 
Stichwörtern

1. Suchen Sie synonyme Stichwörter und verwandte 
Begriffe zu den einzelnen Suchkomponenten und 
berücksichtigen Sie dabei unterschiedliche Schreibweisen 
(z.B. alternative Wortendungen und Abkürzungen), 
gegenderte Sprache, Fach- bzw. Umgangssprache und 
länderspezifische Bezeichnungen! 

2. Verwenden Sie dazu gern die Tabelle. 

17



Suchbegriffe zur Beispiel-Fragestellung: In wie fern 
können technische Assistenzsystem das selbständige 
Leben ältere Menschen unterstützen bzw. gefährden?

Suchkomponente: 
Zielgruppe

Suchkomponente:
Intervention 

Suchkomponente: 
Ziel

Teilaspekte der 
Fragestellung

Ältere Menschen Technische 
Assistenzsysteme

Selbständigkeit

Stichwörter

18



Suchbegriffe zur Beispiel-Fragestellung: In wie fern 
können technische Assistenzsystem das selbständige 
Leben ältere Menschen unterstützen bzw. gefährden?

Suchkomponente: 
Zielgruppe

Suchkomponente:
Intervention 

Suchkomponente: 
Ziel

Teilaspekte der 
Fragestellung

Ältere Menschen Technische 
Assistenzsysteme

Selbständigkeit

Stichwörter Senioren; Senior; alte 
Menschen; alter Mensch; 
Menschen in der zweiten 
Lebenshälfte; ältere 
Menschen; älterer Mensch; 
Menschen in der 
nachberuflichen Phase; 
Rentner; Alter; Älterwerden

Ambient assisted living; 
smart home; 
Gerontotechnik;  
Gerontotechnologie; 
Haustechnik; assistive 
Technik; assistive Technik; 
assistive Technologie 
Unterstützungstechik; 
Unterstützungstechnologie 
Assistenzsysteme; 

Autonomie; 
Selbstbestimmung; 
Unabhängigkeit; 
Selbstbefähigung; Autarkie; 
Autark;  Selbständigkeit

19



Finden von Schlagwörtern

▪ Datenbanken haben z.T. einen Schlagwörterindex oder 
Thesaurus, die die aufgenommenen Publikationen nach 
vorgegebenen Schlagwörtern inhaltlich kategorisieren.

▪ Die Schlagwörter müssen deshalb für jede Datenbank aufs 
neue identifiziert werden. 

▪ Sind die Schlagwörter hierarchisch organisiert, ist zu prüfen, 
ob man mit den über- oder untergeordneten Schlagwörtern 
die Suche erweitern oder verengen möchte. 

▪ Die Schlagwörter werden daraufhin geprüft, ob sie zu den 
Suchbegriffen der einzelnen Suchkomponenten passen. 

20

Nordhausen et al. 2019c; Heidler et al. 2021: 112



Exkurs: Video zum Suchen in 
Schlagwortkatalogen

▪ Machen Sie mit dem folgenden Video mit dem Grundlagen der 
Schlagwortsuche vertraut!

21

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY-SA

https://www.youtube.com/watch?v=16FxwPPbaj0&t=6s
https://www.verbformen.de/deklination/substantive/Schlagwort.htm
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/


Beispiel für identifizierte 
Schlagwörter 

22Nordhausen et al. 2019c: 19



Video zum Benutzen des 
Thesaurus von wiso.net

23

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY

https://www.youtube.com/watch?v=lfV-RIkrneM&list=PL-_MmNrb04ftEnubW92oJlrzXecTLLsTZ&index=11&t=2s
https://learn.wu.ac.at/open/fit4research/datenbanken
https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/


Übung: Finden von Schlagwörtern 

1. Suchen Sie im Schlagwörterindex der DZI SoLit nach 
geeigneten Schlagwörtern, die den vorher identifizierten 
synonymen Stichwörtern am besten entsprechen.  

2. Verwenden Sie dazu gern wieder die Tabelle!

24



Suchbegriffe zur Beispiel-Fragestellung: In wie fern 
können technische Assistenzsystem das selbständige 
Leben ältere Menschen unterstützen bzw. gefährden?

Suchkomponente: 
Zielgruppe

Suchkomponente:
Intervention 

Suchkomponente: 
Ziel

Teilaspekte der 
Fragestellung

Ältere Menschen Technische 
Assistenzsysteme

Selbständigkeit

Stichwörter Senioren; Senior; alte 
Menschen; alter Mensch; 
Menschen in der zweiten 
Lebenshälfte; ältere 
Menschen; älterer Mensch; 
Menschen in der 
nachberuflichen Phase; 
Rentner; Alter; Älterwerden

Ambient assisted living; 
smart home; 
Gerontotechnik;  
Gerontotechnologie; 
Haustechnik; assistive 
Technik; assistive Technik; 
assistive Technologie 
Unterstützungstechik; 
Unterstützungstechnologie 
Assistenzsysteme; 

Autonomie; 
Selbstbestimmung; 
Unabhängigkeit; 
Selbstbefähigung; Autarkie; 
Autark;  Selbständigkeit

Schlagworte 
der DZI SoLit

25



Suchbegriffe zur Beispiel-Fragestellung: In wie fern 
können technische Assistenzsystem das selbständige 
Leben ältere Menschen unterstützen bzw. gefährden?

Suchkomponente: 
Zielgruppe

Suchkomponente:
Intervention 

Suchkomponente: 
Ziel

Teilaspekte der 
Fragestellung

Ältere Menschen Technische 
Assistenzsysteme

Selbständigkeit

Stichwörter Senioren; Senior; alte 
Menschen; alter Mensch; 
Menschen in der zweiten 
Lebenshälfte; ältere 
Menschen; älterer Mensch; 
Menschen in der 
nachberuflichen Phase; 
Rentner; Alter; Älterwerden

Ambient assisted living; 
smart home; 
Gerontotechnik;  
Gerontotechnologie; 
Haustechnik; assistive 
Technik; assistive Technik; 
assistive Technologie 
Unterstützungstechik; 
Unterstützungstechnologie 
Assistenzsysteme; 

Autonomie; 
Selbstbestimmung; 
Unabhängigkeit; 
Selbstbefähigung; Autarkie; 
Autark;  Selbständigkeit

Schlagworte 
der DZI SoLit

alter Mensch; Hochbetagter; 
Vorbereitung auf das Alter

Technologie Selbständigkeit; autonomes 
Verhalten

26



Merksatz zu den Fachdatenbanken

Merksatz 10: 

▪ Während die Stichwörter (Textwörter), abgesehen von der 
Sprache (z.B. deutsch oder Englisch) in allen 
Fachdatenbanken genutzt werden können, sind die 
Schlagwörter je nach Datenbank unterschiedlich und 
müssen deshalb für jede Datenbank separat identifiziert 
werden.  

▪ Da aber die Syntax für jede Datenbank unterschiedlich ist, 
müssen auch die Möglichkeiten der Freitextsuche je nach 
Datenbank angepaßt werden. 

27



Pause

28



12. Entwicklung eines Suchstrings 
und Auswahl der Literatur anhand von 
Qualitätskriterien

29



Phasen des Schreibprozesses und 
behandelte Meilensteine

Ideen sammeln
Literaturrecherche 

zur 
Themenerkundung

Literatursichtung Themenfindung

FragestellungExposé

Systematische 
Literaturrecherche 

für die 
Literaturauswertung

Literaturauswahl

Literaturauswertung
Strukturieren und 

gliedern
Rohfassung Überarbeitung

Vorläufige FassungEndkorrekturEndfassung

30



Überblick über ein abgekürztes 
Verfahren der Literaturrecherche

1. Wahl des Rechercheprinzips

2. Zerlegung der Fragestellung 
in Suchkomponenten

3. Auswahl der Datenbanken

4. Identifikation der 
Suchbegriffe

5. Verknüpfung der Suchbegriffe 
zu einem Suchstring

31Nach: Hirt 2021 



Verknüpfung der Suchbegriffe zu einem 
„Suchstring“ mit Boole‘schen Operatoren

32

Heidler et al. 2021: 117

Blümle et al. 2018: 189



Video zur Verwendung der 
Booleschen Operatoren

33"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY

• Notieren Sie sich die verschiedenen Treffermengen, die aus der 
Verwendung der jeweiligen Operatoren resultieren.

https://www.youtube.com/watch?time_continue=75&v=JSFSZiApvo4
https://learn.wu.ac.at/open/fit4research/suchstrategie
https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/


Übung: Verknüpfung der 
Suchbegriffe

▪ Verknüpfen Sie Ihre Suchbegriffe wie beschrieben zu einem 
Suchstring!

▪ Dazu müssen die unterschiedlichen Schreibweisen der 
Stichwörter mit den gefunden Schlagwörtern verbinden. 

34



Verknüpfung der Suchbegriffe zur Beispiel-
Fragestellung

Suchkomponente: 
Zielgruppe

Suchkomponente:
Intervention 

Suchkomponente: 
Ziel

Teilaspekte der 
Fragestellung

Ältere Menschen Technische 
Assistenzsysteme

Selbständigkeit

Stichwörter Senioren; Senior; alte 
Menschen; alter Mensch; 
Menschen in der zweiten 
Lebenshälfte; ältere 
Menschen; älterer Mensch; 
Menschen in der 
nachberuflichen Phase; 
Rentner; Alter; Älterwerden

Ambient assisted living; 
smart home; 
Gerontotechnik;  
Gerontotechnologie; 
Haustechnik; assistive 
Technik; assistive Technik; 
assistive Technologie 
Unterstützungstechik; 
Unterstützungstechnologie 
Assistenzsysteme; 

Autonomie; 
Selbstbestimmung; 
Unabhängigkeit; 
Selbstbefähigung; Autarkie; 
Autark;  Selbständigkeit

Schlagworte 
der DZI SoLit

alter Mensch Technologie Selbstständigkeit; 
autonomes Verhalten

35
AND

OR



Verknüpfung der Suchbegriffe zur Beispiel-
Fragestellung

36

Senioren; Senior; 
alte Menschen; alter 
Mensch; Menschen 

in der zweiten 
Lebenshälfte; ältere 
Menschen; älterer 

Mensch; Menschen 
in der 

nachberuflichen 
Phase; Rentner; 

Alter; Älterwerden
OR alter Mensch 

[Schlagwort]

Ambient assisted
living; smart home; 

Gerontotechnik;  
Gerontotechnologie; 

Haustechnik; 
assistive Technik; 
assistive Technik; 

assistive Technologie 
Unterstützungstechik
Unterstützungstechn

ologie 
Assistenzsysteme;

OR Technologie 
[Schlagwort]

AND

Autonomie; 
Selbstbestimmung; 

Unabhängigkeit; 
Selbstbefähigung; 
Autarkie; Autark;  
Selbständigkeit

OR Selbständigkeit 
[Schlagwort]

AND



Merksatz zum Suchstring

Merksatz 11: 

▪ Unter einem „Suchstring“ (engl.: Schnur) versteht man die 
Verknüpfung der Suchbegriffe mit Hilfe von Boole‘schen 
Operatoren und Klammern, was für jede Fachdatenbank 
separat durchgeführt werden muß. 

▪ Dabei werden die Suchkomponenten mit AND verknüpft 
und die Suchbegriffe innerhalb der Suchkomponenten 
mit OR. 

▪ Die Suchbegriffe jeder Suchkomponente werden 
eingeklammert, damit sie als Einheit betrachtet werden. 

37



Anpassung des Suchstrings an die 
Datenbank

38Nordhausen et al. 2019d: 25



Elemente der Datenbank-Syntax

39

AND
OR 

NOT

Klammern
()

Phrasen
„  “

Trunkierung
*

• Die Datenbank-Syntax umfaßt die Regeln für die 
Konstruktion einer Suchanfrage in einer Datenbank

• Sie sind datenbank-spezifisch, aber es gibt weit 
verbreitete Konventionen:



Merksatz zur Syntax 
(Schreibweise des Suchstrings)

Merksatz 12:

▪ Die Regeln für die Formulierung der Syntax sind je nach 
Datenbank unterschiedlich und müssen deshalb für jede 
Datenbank in Erfahrung gebracht werden. Das betrifft die:

− Trunkierung

− Phrasensuche

− Verknüpfung der Suchbegriffe mit Klammern und 
Boolschen Operatoren

40



Suchbegriffe verknüpfen in wiso.net

▪ Schauen Sie dazu in die Hilfe der wiso.net unter: „Wie verknüpfe ich 
Suchworte miteinander?“  https://www.wiso-net.de/popup/hilfe_wiso_es

▪ Für das Trunkieren und die Phrasensuche ist beispielsweise wesentlich:

− „Die Trunkierungsoperatoren können nicht innerhalb einer Phrase
(mit Klammern oder Anführungszeichen) verwendet werden.“

− In die neue Suche sind Verfahren der linguistischen Informatik wie 
Grundformreduktion (Stemming) und Kompositazerlegung 
(Decompound) integriert. Auch ohne Trunkierung werden daher 
bereits Ein-/Mehrzahl oder zusammengesetzte Begriffe, die das 
Suchwort in irgendeiner Form enthalten, gefunden.

− Die Verwendung von Anführungszeichen (Phrasen) unterbindet aber 
diese Funktionen.

− Ohne Trunkierung werden aber z.B. weibliche Berufsbezeichnungen 
nicht automatisch gefunden. Gleiches gilt für „Wortschöpfungen“, 
Fremdworte oder Fremdsprachen.

▪ Der Suchstring kann nur in den Suchschlitz für die „einfache Suche“ 
eingegeben werden. 

▪ Deshalb müssen Sie die Feldnahmen für die Text- (TEXT) und die 
Schlagwörter (SCHLAGWORT) eingeben, gefolgt von einem Doppelpunkt 
und dem Suchbegriff (ohne Leerzeichen) (z.B. SCHLAGWORT:Politik).

41

https://www.wiso-net.de/popup/hilfe_wiso_es


Übung: Bildung des Suchstrings 
nach den Regeln der Suchsyntax

▪ Verknüpfen Sie Ihre Suchbegriffe wie beschrieben zu 
einem Suchstring, indem Sie die Regeln der Suchsyntax der 
Datenbank DZI Solit beachten!

42



Suchstring für die DZI SoLit

43

(TEXT:Senior* OR TEXT:((alte OR ältere) AND Menschen) OR 
TEXT:Älterwerden OR TEXT:"Menschen in der zweiten 
Lebenshälfte" OR TEXT:"Menschen in der nachberuflichen 
Phase" OR SCHLAGWORT:(alter Mensch)) 

AND

(TEXT:Haustech* OR TEXT:(assistive AND (Technik OR 
Technologie)) OR TEXT:Unterstützungstech* OR 
TEXT:Assistenzsystem* OR SCHLAGWORT:Technologie OR 
TEXT:("ambient assisted living") OR TEXT:"smart home" OR 
TEXT:Gerontotech*) 

AND

(TEXT:Autonomie OR TEXT:Selbstbestimmung OR 
TEXT:Unabhängigkeit OR TEXT:Selbstbefähigung OR 
TEXT:Autark* OR TEXT:Selbstständigkeit OR 
SCHLAGWORT:Selbstständigkeit OR SCHLAGWORT:(autonomes 
Verhalten))



Überprüfung des Suchstrings …

44Nordhausen et al. 2020: 41-42



Übung: Durchführen der Recherche 
am Beispiel der DZI SoLiT

▪ Führen Sie nun mit Hilfe des Suchstrings eine Recherche in 
der DZI SoLiT durch.

▪ Lassen Sie sich anschließend die gesamte Auswahl 
anzeigen. 

▪ Speichern Sie dann die Liste alle gezeigten Dokumente als 
PDF-Datei ab!

45



… und Anpassung des Suchstrings in 
Abhängigkeit von der Trefferzahl

46
Behrens et al. 2022: 137



Auswahl der recherchierten 
Literatur

47



Überblick Phasen des 
Schreibprozesses und behandelte 
Meilensteine

Ideen sammeln
Literaturrecherche 

zur 
Themenerkundung

Literatursichtung Themenfindung

FragestellungExposé

Systematische 
Literaturrecherche 

für die 
Literaturauswertung

Literaturauswahl

Literaturauswertung
Strukturieren und 

gliedern
Rohfassung Überarbeitung

Vorläufige FassungEndkorrekturEndfassung

48



Übung: Wie wählen Sie die Literatur 
aus, die Sie auswerten wollen?

▪ Überlegen Sie, nach welchen Kriterien Sie die gefundene 
Literatur auswählen?

49



Kriterien für die Literaturauswahl

50
In Anlehnung an: Prexl 2019: 33; Ertl-Schmuck 2015: 127-128 

Literaturprüfung

1. Relevanz: 
Bezug zur 

Fragestellung

2. 
Wissenschaftliche 

Qualität: 
Zitierwürdigkeit

3. 
Handhabbarkeit

4. Zugänglichkeit: 
Zitierbarkeit

Betrifft die 
Literaturbeschaffung



Relevanzprüfung

51
Rettig 2017: 23



Übung: 1. Relevanzprüfung der 
gefundenen Literatur

▪ Überprüfen Sie mit Hilfe der geschilderten Relevanzprüfung, 
ob die ersten 3 Aufsätze in Ihren Rechercheergebnissen für 
die Beispielfragestellung oder Ihre Fragestellung relevant
sein könnten! 

52

Beispielfragestellung: 

Wie können technische Assistenzsysteme das 
selbständige Leben älterer Menschen unterstützen bzw. 
gefährden?



Beurteilung der wissenschaftlichen 
Qualität einer Quelle
▪ Wissenschaftlich sind Quellen, die inhaltlich und methodisch

wissenschaftlichen Standards entsprechen. 

53

Werner et al. 2017: 21-23 ; Rettig 2017: 17

Prexl bietet zwei Fragen an, um die Zitierwürdigkeit einer Quelle genauer 
einschätzen zu können:
1. Wer ist der Autor?: Wissenschaftler*in oder Expert*in? Eventuell nicht 

wissenschaftliche Interessen bei Institutionen und Organisationen.
2. Wo wurde publiziert?: Fachverlag oder Fachzeitschrift (mit Review-

Verfahren oder nicht)? Vorsicht bei Institutionen und Organisationen als 
Herausgebern (s.o.) Finanzierung der Studie durch wen?

Nach Prexl 2019: 32-37

Stary 2013: 86



Übung: 2. Literaturauswahl nach 
wissenschaftlichen Standards 

▪ Beurteilen Sie nach den vorgestellten Kriterien die folgenden 
Quellen nach Ihrer wissenschaftlichen Qualität und 
Zitierwürdigkeit. 

▪ Welche dieser Quellen sind Ihrer Meinung nach zitierwürdig?

54



Partnerübung: Zitierwürdigkeit 
von Quellen

55
Oertner et al. 2014: 81-82



Partnerübung: Zitierwürdigkeit 
von Quellen

56
Oertner et al. 2014: 81-82



Übung: Diskussion der 
Qualitätskriterien

▪ Woran würden Sie die wissenschaftliche Qualität eines Textes 
messen?
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Merksatz zur Beurteilung der 
wissenschaftlichen der Qualität

Merksatz 13: 

▪ Die vorgestellten Kriterien für die Beurteilung der 
wissenschaftlichen Qualität sind, abgesehen von einigen 
wissenschaftlichen Standards, eher äußerlich
(wissenschaftlicher Verlag usw.) 

▪ Zwar ist die Chance auf sichereres Wissen in 
wissenschaftlichen Texten größer, aber auch in Texten mit 
wissenschaftlichen Anspruch findet sich z.T. wenig Substanz 
bzw. sogar Ideologisches, umgekehrt in Texten, die nicht 
diesen Kriterien entsprechen, sehr Gehaltvolles.

▪ Wissenschaftliche Qualität ist deshalb zuvörderst eine 
inhaltliche Frage, nämlich der Qualität der Argumente (→ 
siehe Sitzung zu den wissenschaftlichen Standards). 

58



Schreibtip zur Literaturrecherche 
und Literaturauswahl

Arbeitstip 6: 

Suchen Sie systematisch nach 
Literatur, aber lesen Sie 
hochselektiv nur die Literatur, die

a) für Ihre Fragestellung besonders 
relevant ist und die 

b) dafür die solideste, 
gehaltvollste Information 
liefert. 

Hilfreich bei der Auswahl der 
Literatur kann dafür auch die 
vorläufige Gliederung sein (→ 
Exposé).

→ Seien Sie „Trüffelschweine“!. 
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Pause
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13. Vorstellung der Prüfungsleistung 
und Gruppenbildung
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Prüfungsleistung

1. Präsentationsprüfung als Gruppenarbeit

2. In Einzelarbeit: Schriftliche Ausarbeitung zu einem Thema 
aus den Techniken wissenschaftlichen Arbeitens (2 Seiten) → 
von „Regelorientierung“ zur „Kriteriumsorientierung“

3. In Einzelarbeit: Eine kurze schriftliche Reflexion der 
gesamten Veranstaltung (1 Seite)

a) Was habe ich mitgenommen?

b) Was brauche ich noch, um wissenschaftlich arbeiten 
lernen zu können?
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Gruppenbildung für die 
Präsentationsprüfung

Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3

1. Alica Schulz
2. Annika Nowc
3. Ole Pries
4. Lynn Schmelzer
5. Julia Westensee
6. Charly Marggraf

1. Celina Peters
2. Joscha Prinz
3. Alina Sielaff
4. Antonia Lenth
5. Daniel Kühl
6. Daniel Piotraschke

1. Carmen Radomski
2. Nadine Vedder
3. Myriam Lüppen
4. Femke Vogel
5. Nadine Kucklies
6. Farina Willert
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Ausblick: 2. Block

64

Do., 04.05.2023 09:00-17:30 Uhr Themen

14. 09:00-10:30 • Präsentationsprüfung Gruppe 1

10:30-10:45 Pause

15. 10:45-12:15 • Literaturauswertung 1: Lesen und exzerpieren

12:15-13:15 Mittagspause

16. 13:15-14:45 • Literaturauswertung 2: Lesen und exzerpieren mit Citavi

14:45-15:00 Pause

17. 15:00-16:30 • Strukturieren des Materials und Gliederung erstellen

16.30-16.45 Pause

18. 16.45-17.30 • Puffer für Wiederholungen, Nachfragen, weitere Übungen

Fr., 05.05.2023 9:00-17:30 Uhr Themen

19. 9:00-10:30 • Präsentationsprüfung Gruppe 2

10:30-10:45 Pause

20. 10:45-12:15 • Der 3. Meilenstein: Rohfassung erstellen: Referieren, überprüfen und kritisieren

12:15-13:15 Mittagspause

21. 13:15-14:45 • Bezugnahme auf die Gedanken dritter: Belegen, zitieren, verweisen

14:45-15:00 Pause

22. 15:00-16:30 • Der 4. Meilenstein: Adressatenorientiertes Überarbeiten am Beispiel der Textkohärenz und des 

wissenschaftlichen Sprachgebrauchs 

16.30 – 16.45 Pause

23. 16.45-17.30 • Puffer für Wiederholungen, Nachfragen, weitere Übungen

Sa., 06.05.2023      9:00-13:15 Uhr Themen

24. 9:00-10:30 • Präsentationsprüfung Gruppe 3

• Seminarkritik

10:30-10:45 Pause

25. 10:45-12:15 • Diskussion Ihrer Wahlthemen (z.B. Umgang mit Schreibstörungen)

12:15-12.30 Pause

26. 12.30-13.15 • Puffer für Wiederholungen, Nachfragen, weitere Übungen



Bitte zur Vorbereitung von Citavi

65
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Bitte haben Sie für den nächsten Block Citavi auf Ihrem Rechner installiert und 
bringen ihn mit!
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